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Benefiz-Flohmarkt
Lions laden am 19. September ein

MÜNCHEN · Der Floh-
markt der Lions auf

dem Rotkreuzplatz findet am
19. September von 8.00 bis
14.00 Uhr statt.
Es werden Waren aller Art, z.
B. Kleidung, Sportartikel,
Haushaltswaren, Spielzeug,
Bücher und vieles mehr ange-
boten.
Mit Freude Gutes tun ist also
garantiert, und jeder Einkauf
ist ein wichtiger Beitrag dazu.

Alle Beteiligten arbeiten eh-
renamtlich, so dass die gan-
zen Einnahmen aus dem
Flohmarkt völlig ohne Abzüge
dem sozialen Zweck zugute
kommen. Der Erlös wird di-
rekt und ungeschmälert ei-
nem Frauenhaus im Münch-
ner Süden gespendet. Gehol-
fen wird damit Frauen und
ihren Kindern, die durch Ge-
walterfahrungen in akute Kri-
sensituationen geraten sind.

Engagement trotz(t) Corona
OB Reiter zurWoche des »Bürgerschaftlichen Engagements«

MÜNCHEN · »Es freut
mich, dass die bundes-

weite Woche des Bürger-
schaftlichen Engagements
– wenn auch unter Einschrän-
kungen – stattfinden kann.
Sie macht sichtbar, was vor
Ort in den Kommunen aus
der Zivilgesellschaft heraus
alles entsteht und geleistet
wird und wie vielfältig Men-
schen sich einbringen. Ohne
das Engagement so zahlrei-
cher Mitbürgerinnen und
Mitbürger wäre auch Mün-
chen nicht die lebenswerte
Stadt, die sie ist.
Vielerorts wird aktuell wieder
an die große Hilfsbereitschaft
so vieler Münchnerinnen und
Münchner für die geflüchte-
ten Menschen erinnert, die
2015 in unsere Stadt kamen.
Da ist das Engagement unse-
rer Stadtgesellschaft einmal
buchstäblich weltberühmt
geworden.
Auch in der akuten Corona-
Krise haben wir wieder gese-
hen, wie groß die Bereitschaft
der Menschen ist, sich in
schwierigen Zeiten gegensei-
tig zu unterstützen. Tausende
Münchnerinnen und Münch-
ner haben sich bei den Frei-
willigenagenturen und der
städtischen Hotline gemel-

det, weil sie einfach nur hel-
fen wollten. Tausende haben
sich spontan untereinander
vernetzt und in ihren Nach-
barschaften Hilfe organisiert.
Das hat uns in der Krise ex-
trem geholfen und mich als
Oberbürgermeister mit Freu-
de und Dankbarkeit erfüllt.
»Die Freiwilligen in den Sani-
tätsdiensten und im Kata-
strophenschutz waren und
sind in der Pandemie beson-
ders gefordert: Sie habenwie-
der einmal gezeigt, dass es
ohne sie nicht geht. Ihnen
danke ich für ihre Kraft und
ihren langfristigen Einsatz.

Manche Engagements haben
es derzeit dagegen in anderer
Hinsicht schwer. Sie können
nur eingeschränkt oder
schlimmstenfalls gar nicht
stattfinden.
Mir sind die Zumutungen be-
wusst, die viele Engagierte
z.B. im Sport, in der Kultur,
aber auch im Sozialen und im
Bildungsbereich, in den letz-
ten Monaten aushalten
mussten und zum Teil noch
müssen: Sorge um die Schwä-
cheren, fehlender Kontakt
und fehlende Spontanitätmit
der Gruppe und nur begrenz-
te Möglichkeiten, sich auszu-

tauschen und gegenseitig zu
stärken. Auch denen, deren
Engagement im Moment ru-
hen muss, möchte ich dan-
ken: Für ihr Verständnis und
ihre Geduld. Hoffentlich fin-
den sie vorübergehend ande-
re Wege, den Zusammenhalt,
die Freude und den gerade
jetzt so notwendigen Aus-
tausch herzustellen, den ihre
Unterstützung zu anderen
Zeiten mit sich bringt. Wir
wissen ja: Engagement
macht erfinderisch!
Die städtischen Empfänge,
die wir regelmäßig zu Ehren
von Ihnen veranstalten, müs-
sen dieses Jahr leider ausfal-
len.
Umso mehr freut es mich,
dass die Möglichkeit, »Mün-
chen dankt!« und die »Bayeri-
sche Ehrenamtskarte« zu be-
antragen, ab sofort wieder
freigeschaltet ist. Und die Ver-
mittlung in neue Engage-
ments läuft auch schon wie-
der auf fast vollen Touren.
So haben alle wieder dieMög-
lichkeit, ’ihr’ Engagement zu
finden.
Denn es gilt weiterhin: Nur
solidarisch kommen wir gut
durch diese herausfordernde
Zeit!«, so Oberbürgermeister
Dieter Reiter.

Oberbürgermeister Dieter Reiter. Foto: M. Nagy | Presseamt

Benefiz-Flohmarkt
des Studentenwerks
am Samstag

SCHWABING-FREI-
MANN · Am Samstag,

12. September von 10 bis
14 Uhr veranstalten Mitar-
beiter des Studentenwerks
einen Benefiz-Flohmarkt im
Ehemaligen Studentenwohn-
heim (Marie-Antonie-Haus)
in der Kaulbachstraße 49, zu
Gunsten der Studentenhilfe
München (e.V.). Verkauft
werden Fundstücke aus
Studentenwohnheimen:
Möbel (unter anderem das
kultige Babybett A’lua),
Lampen, Fahrräder, Kleinteile
aber auch antiquarische
Bücher aus einem Nachlass.

Flohmarkt der
Burda-Bande

BOGENHAUSEN · Am
Donnerstag, 24. Sep-

tember, findet ab 9 Uhr der
alljährliche Flohmarkt der
Kindertagesstätte »Burda-
Bande« auf dem Rosenkava-
lierplatz vor der Apotheke
statt. Verkauft werden hoch-
wertige Sachspenden wie
Kosmetika, Parfum, Bücher,
DVDs, CDs, Computerspiele,
neuwertige Spielsachen,
Schmuck, Accessoires und
vieles mehr. Der Erlös aus
demVerkauf kommt zu 100
Prozent den Kindern des
Burda-Bande e.V. zugute und
wird für neue Spielsachen
oder Ausflüge verwendet.
Der Flohmarkt findet bei
jedemWetter statt.

»youngcaritas« startet
Neues Netzwerk für Engagement

MÜNCHEN · Jugendli-
che bevorzugen soziale

Einbindung vor Egoismen.
Dieses Ergebnis der 2020 ver-
öffentlichten Sinus-Jugend-
studie kommt für das junge
Vorhaben »youngcaritas« der
Caritas München, das jetzt
mit dem Ende der Sommer-
zeit durchstartenmöchte, wie
gerufen. »Wir möchten sozia-
les Handeln erlebbar machen
und dazu neue Formen des

Engagements nutzen«, erläu-
tert Projektleiterin Triz Hei-
der. »youngcaritas« sei die
Plattform dazu. Alle, die sich
aktiv für das Projekt interes-
sieren, ganz gleich welchen
Glaubens, können per E-Mail
an youngcaritas@caritasmu
enchen.de mit dem »young
caritas«-Team Kontakt auf-
nehmen. Mehr Infos sind un-
ter www.youngcaritas-muen
chen.de abrufbar.
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